
Themenvorschlag Masterarbeit


Identifikation von Qualitätssignalen für Reward Based 
Crowdfunding Kampagnen 

In den letzten Jahren hat sich das Crowdfunding als alternative Finanzierungsquelle für 
verschiedene  Arten  von  Projekten  herauskristallisiert.  Dabei  spielt  die  Kaufentscheidung  der

„Backer“ eine übergeordnete Rolle im Hinblick auf den erfolgreichen Ausgang einer Kampagne. 
Das maximale Ausfallrisiko ist für Kapitalgeber in allen Bereichen der Totalverlust. Dieser tritt bei 
der Reward Based Crowdfunding Kampagne jedoch insofern nicht ein, da die Zuwendungen nur 
bei Erfolg der Kampagne übermittelt werden. Es bleiben jedoch die Risiken der Nichtlieferung 
nach  Ende  der  erfolgreichen  Kampagne  oder  des  Qualitätsmangels  bei  den  versprochenen

„Dankeschöns“. Letztlich ist es für die „Backer“ somit wichtig, sich nach Möglichkeit nur bei 
Kampagnen zu beteiligen, die erfolgsvorsprechend sind. Um die Kampagnen aber in diese Rubrik 
einordnen zu können, stellt sich die Frage nach den Qualitätssignalen, die von der Crowdfunding 
Kampagne ausgehen.

Typische Risikoverminderungsstrategien  von Private-Equity-Investoren,  wie z.B.  vertiefte 
Screening-Prozesse oder individuelle Vertragsverhandlungen stehen der breiten Masse nicht zur 
Verfügung. Aus diesem Grund ist das Reward Based Crowdfunding im Hinblick auf 
Qualitätssignale bei den Kampagnen von besonderem Interesse für die wissenschaftliche 
Erschließung dieses Themengebietes sowie für die Praxis. Die Ergebnisse der 
Risikokapitalforschung weisen auf verschiedene Alternativen zur Verringerung der 
Informationsasymmetrien hin. Die Vermittlung von Qualitätssignalen durch die kapitalsuchende 
Partei kann helfen, diese Hürde zu überwinden. Doch was genau sind Qualitätssignale für die 
„Backer“ bei einer erfolgsversprechenden Crowdfunding Kampagne? Die Identifizierung relevanter 
Qualitätssignale, die die Investitionsentscheidung erleichtern, kann einen wichtigen Beitrag zum 
künftigen Erfolg der Reward Based Crowdfunding Kampagne durch die Masse leisten.

Ziel der Masterarbeit ist es, einen Überblick über in der Literatur bereits herausgearbeiteten 
Erfolgsfaktoren des Reward Based Crowdfunding zu schaffen, um diese Erkenntnisse durch eine 
empirische Studie zu erweitern und somit herauszuarbeiten, welche Signale für die potenziellen

„Backer“ einer Kampagne diese als potenziell erfolgreich erscheinen lassen. Ein bereits erhobener 
Datensatz wird hier zur Verfügung gestellt und soll durch die Durchführung einer empirischen 
Analyse in Form einer Faktorenanalyse von Reward Based Crowdfunding Kampagnen der 
Starnext Seite die Erfolgsfaktoren mit Signalstärke für „Backer“ herausarbeiten. Daraufhin sollen 
diese analysiert und theoretisch eingeordnet werden.


Leitfragen der Arbeit sind:


- Was sind Erfolgsfaktoren einer Crowdfunding Kampagne mit Signalstärke für die

„Backer“ unter Berücksichtigung der Signaling Theory?


- Welche Rolle spielen bei den Qualitätssignalen die Matching Pages?

- Was sind nach bisheriger wissenschaftlicher Erkenntnis herausgearbeitete Erfolgsfaktoren 

für Reward Based Crowdfunding Kampagnen? (Abgleich mit Ergebnissen der 
empirischen Analyse)


- Welche Qualitätssignale können die Informationsasymmetrien zwischen den beteiligten 
Parteien verringern?


- Welche Faktoren signalisieren potenziellen „Backern“ eine erfolgsversprechende 
Crowdfunding Kampagne?
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